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STERNSINGER KOMMEN 

Sternsingeraktion 
In Mauren und Schaanwald 
MAUREN — Am Dienstag, 4. Januar werden 
in Mauren und Schaanwald über 50 Sternsin-
ger/-innen von Haus zu Haus ziehen, die 
Wdhnungen segnen und dankbar die Spen­
den zu Gunsten notleidender Kinder.in In­
dien und Thailand entgegennehmen. Über 
die Türe werden sie die Jahrzahl und die 
Buchstaben C + M + B zeichnen: «Christus, 
Mansionem Benedikat - Christus segne die­
ses Haus». Man deutet CMB auch als die-

Anfangsbuchstaben der Namen Caspar, Mel­
chior und Balthasar. Wer den «hohen könig­
lichen Besuch» wünscht, ihn aber bis um 
16.30 Uhr nicht empfangen konnte, kann um 
diese Zeit eine Sternsingergruppe bestellen 
unter der Telefonnummer 373 '29 94 oder 
769 29 94. 

Am Mittwoch, 5. Januar feiern wir in Mau­
ren um 19 Uhr und am Donnerstag, 6. Janu­
ar in Schaanwald um 8.30 Uhr einen Stem-
singer-Gottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger und der Weihe des Dreikönigs­
wassers, des Salzes und dei; Kreiden. Alle 
Kinder, die an der Sternsingeraktion teilneh­
men, sind mit ihrer Dreikönigskleidung zur 
Mitfeier und Mitgestaltung des Gottesdiens­
tes eingeladen. 

Wir unterstutzen 
folgende Projekte: 
1. Pfarraiprojekt Behindertanhelm 

Die Kongregation der Vinzentiner in In­
dien ist dank grossziigiger Spendengelder 
aus Liechtenstein - nicht zuletzt auch durch 
die Sternsingeraktion in Mauren und 
Schaanwald - in der glücklichen Lage, für 
das Projekt «Navajeevan Home», Heim für 
behinderte Kinder und Jugendliche in Edara 
Uber die notwendigen finanziellen Mittel zu 
verfügen. Der Kongregation der Vinzentiner 
bietet sich nun die Möglichkeit, ein weiteres 
Behinderte rjheim in Atmakur in der Diözese 
Kurpool in Andhrapr^desh zu eröffnen. Zur 
Zeit steht eine Baracke ftlr ca. 30 Kinder zur 
Verfügung. Wie in Edara, so stehen den Vin-
zentinern auch hier Ordensschwestern fUrdie 
Betreuung der Kihder zur Seite. Um dieses 
zweite Behindertenprojekt in Angriff neh­
men zu können, benötigt die Kongregation 
finanzielle Mittel, die den Start ermöglichen 
und den Unterhalt dieses Behindertenheimes 
zum Voraus für einige Jahre sicherstellen. 

Thailand! - Kinder haben eine Stimme! 
Zugang zur Schulbildung für Kinder in 

Not: Unterstützung einer Tagesstätte für Kin­
der aus den Slums von Pattaya (südöstlich 
von Bangkok). Die «good shepherd sisters» 
(Schwestern vom guten Hirten) gründeten 
diese Stätte im Jahr 2000. Das Tageszentrum 
«Fountain o f  Life» (Quelle des Lebens) be­
treut 150 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jah­
ren. 

Pfarreirat Mauren-Schaanwald 

F B P  

Einladung zum Senioren-
nachmittag der FBP Schaan 
SCHAAN - Wie jedes Jahr im Januar, laden 
wir auch heuer die geschätzten Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde zum tradi­
tionellen Altersnachmittag der FBP-Orts-
gruppe Schaan. Dieser fröhliche und garan­
tiert kalorienreiche Anlass findet am Sonn­
tag, den 16. Januar um 14 Uhr im Pfarrei­
zentrum Schaan statt. Für tolle Unterhaltung 
ist bestens gesorgt. Auf euer zahlreiches 
Kommen freuen wir uns schon sehr und bit­
ten euch aus organisatorischen Gründen höf­
lich um Anmeldung und Fahrdienstbestel­
lung bis 10. Januar unter Telefon 770 87 88 
(Sekretariat) oder (765 94 40) Obmann. 

FBP Schaan 

ANZEIGE 

Broadway in Balzers 
Broadway-Atmosphäre vom Feinsten mit «The Musical Starlights» 

BALZERS- Wer möchte nicht 
einmal die Staraollsten aus den 
Originalproduktlonen von «Ul­
fa», «Cats» oder dem «Kling der 
LBwen» erleinn? 
Für einmal kommen sie nach Bal­
zers. Eine grosse Auswahl weltbe­
rühmter Hits der beiden Musical­
produzenten Sir Andrew Lloyd 
Webber und The Disney Musical 
Productions gibt es am Freitag, 14. 
Januar im Gemeindesaal Balzers li­
ve zu sehen und zu hören. Über 
zwei Stunden Broadway-Atmos­
phäre vom Feinsten mit «The Mu­
sical Starlights». 

Jede Zeit hat ihre Musik. In den 
letzten Jahrzehnten hatten wir das 
Musical. Es hat mittlerweile inter­
national ein Millionenpublikum 
gewonnen und ist aus der Musik­
szene nicht mehr wegzudenken. 
Zwei Namen haben dabei immer 
wieder neue Massstäbe gesetzt: 
Sir Andrew Lloyd Webber und 
The Disney Musical Productions. 
Sei dies nun am Broadway, im 
Londoner West End oder auf dem 

europäischen Kontinent - welt­
weit werden Produktionen der 
beiden unermüdlichen Erfolgs­
werkstätten gefeiert. 

T O D E S A N Z E I G E  

Du hast gesorgt, du hast geschafft, 
wohl manchmal Uber deine Kraft, 
nun ruhe aus, du gutes Herz, 
die Zeit wird lindern unsern Schmerz, 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Nana, Urnana, Schwester, Gotta und Bäsi 

Emma Seger-Beck 
31. Oktober 1918 - 31. Dezember 2004,j» 

Nach einem Leben voll treuer Pflichterfüllung und Hingabe wurde 
sie von ihren Altersbeschwerden durch unseren Herrn und Heiland 
erlöst. 

Vaduz, TWesenberg, 31. Dezember 2004 

In stiller TVauer: 
Hans und Genoveva Seger-Arquisch mit Familie 
Christel und Hans Gassner-Seger mit Familie 
Olga und Artur Sleradzki-Seger mit Familie 
Engelbert und Susi Seger-Koch mit Familie 
Emma und Harry Schädler-Seger mit Famile 
Dorli Gassner-Beck, Schwester 
Enkel, Urenkel und Anverwandte 

Die liebe Verstorbene ist in der Friedhotskfpelle Vaduz aufgebahrt. 
Wir beten für sie den Seelenrosenkranz heute Montag, 3.1. um  19.3Q.Uhr  in 
der Pfarrkirche Vaduz. 
Die Beerdigung mit anschliessendem, IVauergottesdienst findet am Dienstag, 
4. Januar 2005 um 9 Uhr in Vaduz statt. 
Anstelle von Blumenspenden bitten wir Sie, des Liecht. Roten Kreuzes (LLB, 
Kto.Nr. 203.374.07) zu gedenken. 

Auge, ein Spektakel für alle Sin­
ne. Die Mischung aus Musik und 
Theater, die das Musical gerade 
ausmacht, wird wohl selten so 
brillant und so kompakt geboten 

wie bei «The Musical Starlights». 
The, Musical Starlights im Ge-

meindesaal Balzers, Beginn: 20  
Uhr, Türöffnung: 19 Uhr. 

\ .  (Anzeige) 

Die Solisten präsentieren die 
«Starlights», die bekanntesten Titel 
der berühmtesten Musicals. Dazu 
gehören, unter, anderem Melodien 
und Szenen aus «Das. Phantom der 
Oper», «Die Schöne und das 
Biest», «Der Glöckner von Nora  
Dame» oder «Evita». Doch sind die 
Sängerinnen und Sänger nicht 
irgendwelche. Interpreten, sondern 
gehören zu den Starsolisten der 
Originalproduktionen in London, 
Wien, Berlin und Hamburg/Beglei­
tet werden sie von einem grossen 
Ensemble mit Chor, Ballett und 20-
köpfigem Orchester. 

Brillant und kompakt 
Insgesamt sorgen mehr als 60 

Mitwirkende für eine Sternstunde 
des Musicals: ein Fest für Ohr und 

i «The Mttfealltarfl|Mt» 

T O D E S A N Z E I G E  
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Der Vorstand des Internationalen Liechtensteinsteiner Presseclubs 
(L"PC) hat die traurige Pflicht, den Heimgang seines langjährigen Mit­
gliedes 

Hubert Hoch 

bekannt zu geben. Er ist am 30. Dezember 2004 im Alter von 70,,Jab-. 
ren für immer von uns gegangen. Der LPC hat mit Hubert | i o ^ i  «£•'> 
nen um das Pressewesen in Liechtenstein verdienten Kollegen und 
einen zuverlässigen Freund verloren. 

. . . .  « •••.' • ' J1:» '• 

Den Hinterbliebenen sprechen wir unsere Anteilnahme aus. 
Hubert möge ruhen in Frieden. 

Günther Meier 
Generalsekrhär L P C ,  

Waher-ßi 
Prätidmi 
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